
RICHTIG HEIZEN

  �Erst die Heizung starten, dann nach 30 
Minuten das Boilerablassventil schließen 
(Frostschutzschalter hält bei kaltem Ventil 
sonst nicht)

  ��Beim Einheizen Türen und Klappen der 
Schränke öffnen, um die Wärme gleichmäßig 
zu verteilen (Vorteil: Kleidung wird gleichzei-
tig erwärmt)

  Warmluftdüsen freihalten

  �Mehrmals am Tag Stoßlüften (Luftfeuchtigkeit 
und Wärmeverlust vorbeugen)

  �Heizung bei Verlassen des Fahrzeugs  
in Betrieb lassen

  �Höherer Stromverbrauch, da mehr Quellen 
benutzt werden (Info)

 

VOR DER REISE

Achten Sie auf genügend Proviant! Zwei volle Gasflaschen reichen beim 
Freistehen bei frostigen Minusgraden gerade mal für ein langes Wochen
ende, mehr aber nicht. Ansonsten Campingplatz mit entsprechender Infra-
struktur und Gasversorgung aufsuchen.

WICHTIG

Weitere Informationen zum Camping im Winter können Sie auch unserer 
Bedienungsanleitung entnehmen.

STILLLEGUNG

Wenn das Fahrzeug dann wieder stillgelegt wird, 
sämtliches Wasser und Leitungen entleeren:

  ��FW Tank entleeren

  �AW Tank entleeren

  �Fäkalientank entleeren

  �Boiler Heizung entleeren

  �Wasserleitungen und Toilettenspülung 
leer laufen lassen 

  ��Wasserhähne geöffnet lassen;  
Achtung: 12 V Versorgung ausschalten!

SCHNEE UND EIS

  �Kaminschild beim Abgaskamin an der 
Seitenwand anbringen (Tropfwasser, keine 
Eisbildung direkt am Fahrzeug)

  �Bei Schneefall: vor Weiterfahrt Dach vom 
Schnee befreien 

  �Fußbodentemperierung einschalten  
(sofern diese im Fahrzeug verbaut ist;  
funktioniert nur bei 230 V Außenanschluss)

  �Nach Aufwärmphase Teppich auslegen (so-
fern dieser vorhanden ist)

  �Frischwassertank immer zu 2/3 gefüllt  
halten (nie auf Minimum entleeren, da bei 
Bewegung im Fahrzeug so das Wasser nicht 
gefrieren kann)

  �Abwassertank ggfs. offenlassen, so  
dass das Abwasser gleich ablaufen kann  
(als Auffangbehälter Eimer verwenden,  
da sonst Eisbildung im Rolltank droht)

CHECKLISTE
Wintercamping


